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+i.  Majhis

Dia Bildendaii Kiinstler in iinseram Baxirk
Umer  diesem  Titel  hatien  wir  bisher  die  akademisdien  Maler  Norbert  Strolz

und  Martin  Stecher  unieren  Lesern  vorgestellt.  Heute  wenden  wir  uns -  ohne

daß durd;i  die  Reihenfolge  eine  Wertung  ihrer  Arbeit  ausgedrüdct  werden

sollte  -  einem  weiteren  Künsder  zu, dessen Wirken  unsere  Bea*tung  ver-

dient.  Es ist dies

Engell»ertGitterle derAutodidakt
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delte  sidi  unter  seinen  gesdff&ten  Einden  in  ein  künst-

lerisdxes  Kleinod.  Gipssd'initte  in  den  Gfögen  zeigen  Motive  aus

der Blumen-  und  Tierwelt.  Besonders  treffend  für  eine Sd'iule

sind  die  fleißigen  Bienen,  und  es w:ire  sföön  zu wissen,  ob

sid'i  diese  Emsigkeit  aud'i  auf die  Sffiüler  auswirkt?  Diese  

Arbeiten  sind  geprägt  von  zei*nerisföer  Vollkommenheit  und

wirken  wie,eine  Federzeid'inung  in Großformat.

In der'nod'i  im Bauzuitand  befindliföen  Kapelle  in Faggen

versffiönt  ein  farblid'i  sehr  effektvolles  Glasfenster  die  ein;

fa*e  Ar*itektur  des hl. Hauses.  Aufö  die Volkss*ulen  in

See, Platz  und  Sinsen  wurden  mit  großer  Gesüdclifökeit

künstlerisfö  ausgestaltet.

Als bisheriges  Hauptwerk  Gitterles  ist aber  das eindru*s-

volle  Kriegerdenkmal  in  Prutz  anzusehen.  Das  Motiv  der

Auferstehung  ist  in yeißen  Marmor  gehauen,  daneben  versinn-

bildlidxt  ein  Altarstein  mit  deffi Namen  der Gefallenen  das

Opfer,  das füide  Weltkriege  gefordert  haben.  In  diesem  Werk,

seinem  Erstwerk  in Marmor,  hat  der Künstler  versud'it,  Form

und Gehalt  ' in  eine  tiefere  Wesensbeziehung  zueinander  zu

bringen,  wobei  er  die  eigentliföe  plastisföe  Gestaltung  einem

ard'iitektonisd'ien  Formgedanken  unterordnete,  wie etwa  die

gotis*en  Portalfiguren  ganz  im Gesamtkunstwerk  der Kathe'

drale  aufgehen  und Siffin  und Bedeutung  vom  Ganzen  her

erhalten.  So ist au*  aieses Kriegerdenkmal  zu verstehen,  zu

dessen innerem Bezug aud'4 der grabhügelartig  gesd'»üttete, mit
ernsten,  dunklen  Sträua'iern  und  Bäumen  tx:pflanzte  Rasen-

platz  wie  au*  die arütektonisföe,  raumsd'iaffende  Anordnung

der  weißen,  zur  Umgebung  in Kontrast  stehenden  Marmor-

blödce  gehören.  Es ist im  'Wesen  Kultstätte,  Opferstätte',  die im

istlid'ien  Sinn  zeid'ienhaft  die überwindung  irdisföen  Lei-

dens, irdisd'ier  Trostlosigkeit  zum  Ausdru&  bringt.  So hat er

versud'it,  : Lands*aft,  Arföitektiir  und Plastik  in den Dienst

- eines  größeren'  SinnzusammenHanges  zu ' stellen.  Der  Künstler

betrad»tet  die Form  ni*t  als etwas,  was dem  Kunstwerk  beige-

geben,  aufgedrängt  wird,  sondern  sie wird  jedesmal  neu aus

dem geistigen  Inhalt  des Werkes  hervorgebradit,  sie ist nid'it

etwas  Isolierbares,  sondern  sie bleibt  wesenhaft  verbunden  mit

allen  geistigen  Kompetenten  des GesföafFenen.

. ' Gitterle  sagt von  si*  selbst:  ,,Itfö  weiß,  daß  idh durdx  meinen

Beruf gezwungen,  bin, 4ußenseiter zu sein, außerhalb jeder
Verbindung  zu Kiinstlern  oder  aufö  zum  'Kunstbetriet»  unserer

Zeit  stehen zu miissen.  Trotzdem  verfolge  idi  die Kunstent-

widclung  der  Gegenwart  mit  großem  Interesse,  ohne  mi*  billi-

gen  Erfolges  willen  vor  irgendeiner  Riditung  oder  einem

Irrli*t  auf die Kriie  zu werfen.  Mag  vielen,  vor  allem  den

gesd»wätzigen  Kunstkritikern  die  Entwidclung  immer  neuer

Stile  und Programme  in  &'r  Kunöt  am  Herzen  liegen,  'idi

halte  ni*ts  davon.  I*  fiihle  mifö  wie ein kleiner  Arbeiter,

der  vor'  eifü  riesige,  verantwortungsyolle  Aufgabe  gestellt

wird.  Das  Werk  allein  in  seiner  ganzen  geistigen  Zei*en-.

haftigköit  ist.das  Ziel  meines  Bemühens.  Hier  verneige  idi  midi

in Ehrfur*t   vor  den großen  Gestalteü  der Gesföi*te,  denen  a
es maridimal  gelungen  ist, unter  Angst  ünd  Qualen  jene  höhere  '

Wirklid'iköit  in ihrem  Werk  sifötbar  zu mad'ien,  die in uns

heute  no*  Glaube,  Hoffnung  und  Freude  erwe&en.

Eigentlid'ie  Kunst  hat  keine  Zeit.  Siö sdiließt  in all  ihren

füßeren  Verwandlungen  Gegenwart,  Vergangenheit  und Zu-

kunft  ein.  I*  nehme  mir  die Freiheit,  kein  Avantgardist  zu

sein.  Idi  arbeite  nur  an der Verwirkli*ung  eines von  innen

'gegebenen  Auftrages."  E. Rödlad'i

7@J'§q%@@'h«rhn1p  Tiandeck

Yortrag

Am  Mittwoch,  den 25. Februar  1970,  20 Uhr,  findeti

. in der  Aula  des Bealgymnasiums  ein Vortrag  von  Herrn

' Ernst  8enn  statt,  dessen  vorjähriger  Vortrag  über  seine

Bargfahrten  im Kaukasus  allgemein  in  sehr  guter  Erinne-

rung geb1iebe4 ist. Brnst  8enn spricht  diesmal über  :

,,Zyklopenmauern  und Etsberge  in Peru"

(mit  Farblichtbildern)

 Die Bieise führt  von  Rio de Janeiro  nac5  Lima,  das
mit'  seinen  eleganten  Vor-  und  Badeorten  zu den schön-

steü  Großstädten  8üdamerikas  zählt,  von  dott  zum  Titi-

caüasee,  dem  im  peruanisch-bolivianischen  Hochland  ge-

legenen  größten  Hochlandsee  der  Welt,  weiter  nach  Machu

Piüchu,  der  bekannten  Burg  der  Indianer.  Ziel  ist  die'  Er-

steigung  des Ranrapalea  (6168  m) und  weiterer  drei  Berge

über  5000  Meter  in den Cordillera  Blanea.

Karten  an der Abendkasse.

Kammer  der  Gewm'blichen  Wirtschaft  für  Tiro]

Rpyh"k«itpIlpi  Tiandeck

Mittellüg

Am  Donnerstag,  den 26. Februar  1970  findet  iun  19,30

Uhr  im  Saale  der  Handelskammer  in  Landeck  ein  Steuer-
vortrag  miti  dem  Thema

,,Einföhrung  in die Steuererklärung  1969"

statt.  Baferenti  ist Dr.  Emanuel  Markt,  Leiter  der  fi-

nanzpolitischen  Abteilung  der Tiroler  Handelakammer.

Ab Freitag,  den 27. Febmar  1970 wird  ganzt%ig  wäÄ-
rend  der  Amtsstunden,  in der  TTanr1pi1skammsr  in Land.

eek, für  pauschalierte  Betriebe  und  für  Fiinnahmen-  und

Ausgabenreebner  ein  Steuersprechtag  abgehalten.

Die  Kammermitglieder  werden  in ihrem  eigenen  Inter-

'esse ereiuoht,  am  8teuervortrag  als auch  am  8teuersprech-

tag  verläßliüh  teilzunehmen.

Thialsessellift

inBetrieb!

Rodel'j»a:hxi

u.  Skipistexi

inguleiah

7uqtand!
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Gemeinderat H-ans Mathoy  xum Gedenken

Foto  R. Maihfü

Ajn  Montag  der vergangenen  Woühe  hat  sicffi das Grab
über  Gemeinderati  Hans  Mathoy  gesehlossen.  Naoh  langem
Leiden  ist er am ö. Februar  in  seinem  seühzigsten  Le-
bensjahr  verstorben.  8ein Hinsüheiden  ist nicht  nur  ein
schwerer  Verliist  für  seine hartgeprüfte  Familie  ; es hat
aueh eine-nieht  leiüht  zu sühließende  Lücke  im Landeeker

'fömeinderat,  dem er  durüh aeht Jahre  ununterbrochen
,' angehört  hat  ünd in dem sein ausgewogenes  Wesen und

sein überlegtes  W(}rti  hoehgegeMtzt  war,  gerissen.  Betrof-
:fen und  ersühüttert  sind Freunde  und Bekannte  an  der
Bahre.  füg für alle viel  zu früh  Dähipgegangenen  gestan-
den. '

8ein Iabenslauf  als Kind  eiüer  alten  uüd  angesehenen
Familie  des Tiroler  'Oberlandes,  den er als hoehgeaühteter
Handlerkery  aKaufmänn  und Bürger  der  8tadt  föndeek
besehlossen  hat, igt der viöler  Männer  seiner  Generation.

In der Zwischenkriegszext  hat  er mii  Opfern  'und.Mü-
hen die Grundlagen  für seine und seiner  Familie  Bxi.

stönz gesehaffen.  .Nach Lehr-  und Wanderjabjen,  ' aie ihn

sogar in die 8chweiz  geführt  haben,  -hat er im Jabje  It!'38

die Meisterpräfung für das 8peng1br- und G1aserh4nd.
wer:  abgelegt  .und war seit.  dört  als selbständiger  Ge-
werbetre;ibeüder  tätig,  '

 Im-Zweiten  Weltkrieg  jst er bereits  im  Herbst  1939
eingerückt.  Er  :nahm'ämaFrankreichfeldöug  teil,  wurde  in
:Rußland  zum Oberfeldwebel  befördert  und.  mit  dem  Ei;
sernen Kreuz  erster  Klasse  ausgezeichnet.  Im  Jahre  194[)
geriet  er in Italien  als jE[eeresbergführer  in englische  Ge:
fangenschaft,  aus der er im  Oktobe:  1945 heimgekehrt
ist. Auch die Wirren  der Nachkriegszeit  sind  an ihm  nichti
spurlos  vorübergegangen.  '

, Trotz  allem blieb er  dem  8chöneü  zugetan  und für

die Belange  der Allgeimeinheit"aufgeschlossen..'  Js  begpi-
sterter.Musikliebhaber  und langjähriger  Obmannstellver-

"  treter  der 8t;dtmusikkape11e  Landeck-Pei'jen  hat  er  seine

, ga4ze Kraft  für  deren Aufwärtsentwieklung  und Gedeihein
eingesetzt.  Als 8port-  und Naturfreund  -  er  war  Mo-

,i;,H d-as Grab  torsportler, Bergsteiger und 8kifahrer -  hat er seine Mit-

)Hhzal0ogh8,lanngLe,, sarhb,eiitubautcahn. dspeookrt)linchlceh: Ovregrsaangi:atIionnesnel,,iennsbBeseornudfeBorergdaenml
iicht n,  ,,,,  sationen war er sefö dem Kriege in den verschiedeinsten
nilieai  es hat  Funktionen tätig, Br war Mitglied des Landesinnungs-
m I,,,n,le,Her  ausschusses der Spengler, des Landesinnungsaussühusses
,un,,5roOhen  der föaser, Landeainnungsmeisterstellvertreter der 8peng1er
Q y,a,,  ,n,  und Mitgjied des :)Bundesinnungsausschusses..

Daß wir alle ihm über das Grab hinaus  ein  treues

ünd ehrendes  Andenken  bewahren,ist  nichtnür  Verpflich+

tiu'nji  sonaern 8ölbstversiändlichkeit.  Im Bewußtsein  des

qersetzlioheffl  Verlustög  ;gilt unser allep  Mitgefühl  ganz

besonders  seiner Fbmilie  und al}en, seinen Angehörigen,

" Er ruhe in.  Frieden.

I'  Hier  icht  die  BTV!
u  t'

Drei dynamisc0e Banken ' aus den Bundesländern, nämlich die Bank för Tirol und Vorarlberg, die !l!

!!  ;o-n :B-a-nken, ä-ie dQ-s ffi-es:m-te 'mir-t-fö-ha-ft-slebeH d-ie-se-r -BuH;slä"'nder ;nterstützsn.  Ä«
ll  Dabeii  ist  folgendes'  bemerkenstvert  : 
«» Die 3 Baüken-Anleihe  gibt jedem die Ohäüce, die Kettenreaktionen  der Wirtöchaft,für  sicp.selbst  Zu

j::- BDaienkBenankffierutse'ewbi:sregnenwie Arbeitnehmer, Pensionisten,  freiberuflieh'Tätige  und Eielbständige,  die  nur  "jjj-
lä ejne F:innähmen, und Ausgabenreahnung führen, einen ,,'Binkaufsrabatt" bekommen, und ho1e4 zu €g
H  diesem Zweek'  die L5o/oige Steuerbegünstigung  selbst vom  Finanzamti  -  wenn  ihre  Kunden  wollen.  €l
€l  übrigens nieht. alle Kunden. wollen. oder können die, 8teuerbegünstigung beanspruehen, ßeispielsweise Ö€
gg isti'dies  für den.bilanzier,euden  Unternehmer nicht'möglich.  äÖ
!!  In solchen Fällen gleicht die Bank dies aus - durch eine 7weite Ausgabe mit.einer küjzeren laufzeit.  €€

äl Einen beÄünstigten Kurs bekommen sie übrigens !ünerhalb :der Zeichnungsfrist v- om- 16. bj-s 2Ö-. F--eb-r-u;r Ä-970 ÖÜ
ää' , bei einer der drei Banken' (der Bank fürTirol  und Vorarlberg,.der  Oberbank und der Ba4kafür Kärnten)  »ö
lä'  oder bei Ibirem Geldinstitut."  ' Il
!!  Ein gu%r Tip, die 3.Banken-An1eihe. »»

«  m  «aa  ffl  ffl  ffl  ffl  ffl  ffl  «  «  w  «  »  ffl  ffl  ffl  ffl  «  ffl  fflffl  «  «  ffl  »  «  ffl  ffl  «  ffl  «  ffl  «  m  ffl  ffl  ff  «  ffl  ö  ffl  «  ffl  «  
ffl  ffl  ffl  «  ffl  ffl  ffl  ffl  m  w  ffl  m  ffl  «z  «  aa  «  «  «  «  ffl  »  «  ffl  ffl  as  ffl  ffl  fflffl  «  »  z  ffl  ffl  z  »  H  »  »  ffl  ffl  »  ffl  HH@ ffl  !-  4 ua
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E  u  n  d m  a c b u  n g

über  die  Festsetzung  der Wahlsprengel,  der Wahllokale,

der  Wahlzeit.  der  Verbotüzonen  und  aes Alkoholverbotes'.

i Gömäß' den Bestimmungen de@ § ö6 der Nationalrats-
wahlo.rdnung  1962,  BGB1..g46/1962 in  der  derzeitigen

Fassung,  wird  kundgemacht

I. Öinteilung  der Wahlsprengel  und der zugehörigen

Wahllokale

Wahlöprengel  I, Angedair  Süd

Wahllokeyl:  Gasthaus  ,,Gr4"  (8traudi).
Dieser  Wahlsprengel  umfaßti  :

dreas  Hofer-8traße,  von  der Fischerstraße  die Häüser

Nr.  !l"bis  einschl.  Nr.  :%, Marktplatz,  Pasöhegasse,  8ch1oß-

weg,  fühulh'ausplatz,  Tramserweg,  von  der'  Uriphstra:ße

die  Häuse+  Nr.  l   bis  'einschl.  pr.  22 und  dein Urtlweg.

Wahlspföngel  II,  Untere  StaÄt

Wah11okal  Vereinshaussaal

..Zug1eich  Wahllokal  für. Wahlkartenwähler  -

 Dieser  Wahlsp.rengel  umfaßt:  l.  .

JubilÄumstraße.,  Kirchgasfü,  Maisengasse,  Malserstraße

und  8peng%ergasse  , -

Wahlsprengej  III;  Perfuchs

Wahllokal  : Gasthaus  , Arlberg"  (Pircher)

Dieser  ' Wahlsprengel  umfaßt  :  ri

Burschlweg,  Gramlachweg,  ' Herzog-Friedrich-8traße,  Inn-

straQe, Katlaunwe@, Knappenbiihel, istille,  %rfuehs-
berg,  Sghentensteig  und  Thialmühle.

Wahllokal:  Gasttiaus  ,,Alpenheim"  (Scherl)

I)ieser  Wa)hlsprengel  umfaßt

Bruggfeldstraße,  Flirstraße,  Kreuzgasse,  Leitenweg  und

Prandtauerweg,  Prandtauersiedlupg.

Wah7sprenge1 v, Perjen West 
Neues Wahllokal:  Gasthaus  ,,Hirschen"

Dieser  Wahlsprengel  umfaßt  :

Adamho.fgas.qe,  Kirchenstraße,-  Perjetierweg,  Riefengasse

Römerstraße  und 8ehrofez!steinstraße.  a

Wahlsprengel  VI,  Perjen  Ost

Wahllokal:  Gasthaus  ,,Nußbaum"

. Diesej,  Wah]sprengel  'umfaßt  l

Bahffihofsfüaße,  Lötzwög,  Obeje  Feldgasse,  Pax:8ied1ung,

8ied1erg:asse;  Uferstraße  und  Untere'Feldgasse.  "

Wahlsprengel   VII,  Angedair  Nord  

Wahllojcaj  : Restaürant  ,,'Windegg"

Diesej  Wahlsprengel  umfaßt  :

Von  der  Brixnerstr"aße  die  Häuser  Nr.  13 bis  einsühl.  N#. 19,

von  der  Fischerstraße  die H4user  Nr.  40 '5is einsühl.  124,

die Kreuzbühelgasse  und  von  der  Eialurnerptraße,  die  Häu,

öer Nr.  12 bis einschl.  Nr.  20.

Wahlsprenge}  :gl,  Angedair  Nord  n

Wahllokal  : Kindergarten  Brixne*straße  '

. Dieqer  Wahlsprengel  umfaßt  :

Von  der  Brixnerstraße  die  Häuser  Nr.  l bis  einsühl.  Nr.12,

von  'der. Salurnerstiraße  -die Häuser  vön  Nr.  l bis'  einsehl,

1 Nr. l1,  die Pontla.tzkaserne  und  von  der '[Jrichstraße  die

Häusör  von Nr.  24 bis ei'nschl:  Nr.  72.

II.  Wahlzeit  :

Die Zeit für die 8timmena%abe 'ist aam Wahltag

(l. 3. 1970) für.  sämtliche  Wahlsprengel  iq Landeük  von

7.00  Uhr  - 16.00  Uhr  festgesetzt.

III.  Verbotszonen  :  . 

In den Gefüuden  der Wahllokale  und in einem  Um-

kreis  von !)O m von djesen  ist  am Wahltag  jede  Art  der

Wahlwerbung,  insbesondere  auch dureh  Ansprachen  an

die Wähler,  durcti  Anschlag;oder  Verteilen  von  Wahlauf-

rufen  oder  von Kandidatenlisten  u. dgl.,  ferner  jede  An-

öammlung  sowie das Tragen  von Waffen  jeder  Art,  ver-

boten.'

Das Verbot  des Tragens  von  Waffen  bezieht  sieh niüht

auf  jene Waffen,  die  am Wahltag  von  öffentlichen,  im

betreffenden  Umkreis  im Dienste  befindlichen,8iüherheits-

organen  .nach  ihren  dienstlichen  Vorschriften  getragen

werden  müssen.

IV.  Alkoholverbot  :

Der  Ausschan'x  von alkoholischen  Getränken  ist  gemäß

!g 62der  NW0. 1982, BGBl., 240/1962 in der 4erze,itigön
Fassung,  am Wahltag  bis  eine  Stunde  nach.  Ende  der

örtlichen  Wahlzeit  verboten.

übertretunge4 der am Wahltag geltetiden?erbote  der

Wahlwerbung,  der Mensühenansammlung  und  des Waffen-

tragens  in dem kundgemachten  Umkreis  des Wahllokales

und  des AusBchankes  alkoholischer  Getränke  werden  von

der Bezirksveig4ltungföehörde  als  Verwaltungsüber.tre-

tiung  mit  einer  Geldstrafe  bis zu S ÄOOO.-, im  Falle  der

Uneinbringliühkeit  mit  Arrest  bist  zu. 4 Wochen  bes%raft.

VI.  Aüt3erdem  wird  kundgemaeht,  daß auf  Grund  der  Be-

stim,mungen des Gesetzes vom 21.7.1949, LGBl.  Nr.  3!»/1949,

für  die Wahl  zum.Nationalrat  Wahlpfücht  besteht.

Der  Bürgörmeister  als fümeindewahlleiter?'  Anton  Braun

Stadtgemeinde  Landeck

E  u  :a d  m  a c h  u  n g

über die Ausstellung  der Wahlkarten

Am l. März  1970  findet  die Nationalratswahl  statt.'

I. An  der  Wahl  nehmen  nur  Wahlberechtigte  teil,  deren

' Namen  im'  abgeschlossenen  Wählerverzeichnis  enthalten

sind.  a

Jedeffi Wahlberechtigte.  hat nur eine Stiimme  und  füjt

sein Wahlree,hti  grundsätzlich,.an  dem'  Orte  (Geme;inde,

Wahlsprengel)  aüs, in dessen Wählerverzeichnis'  er einge-

tragen  ist.

Wahlberechtigte,  die im Besitze  einer  Wahlkarte  sind,

könnena'ihr  Wahlrecht  auüh.außerhalb  dieses  Ortes

ausüben.

II.  Der  Anspruch.  auf  Ausstellung  einer Wahlkarte  steht

Wählern  zu,  die  sicH  voraussichtliüh  'am.Wahltag  an

.einem  anderen  Ort (Gemeinde,  Wahlsprengel)  'gls  dem

ifüer  Eintragung  in das Wählerverzeiühniü  aufhalten  wer-

den und  deshalb  ihr-Wahlrecht  nicht  ausübenkönnten.

III.  Vorgang bei der. 4ntragste11ung und Ausstellüg  einey
Wahlkarte  :

l. Anfüagsort: Gemeinde,'von der der Wahlbereohtig$
nach  seinem  ordentliehen  Wohnsitz  in.  das Wähler-

verzeichnis  eingetragen  wurde.

2, jlntragsfrist:  vön  der Wahlausschreibung  bis späte-

stens, 4m drittein- Tage vor  dem- Wohltage.
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3. Beginn  der Ausstellung  : naüh  Beendigung  der  Auf-

legung  des XVählerverzeichnisses  (also  frühestens  ab

31. Jänner  1970)  ; bei Personen,  gegen  deren  Auf-

nahme  in  das Wählerverzeichnis  Einspruüh  erhoben

wurde,  ersti  nach  Beendigung  des Einsprut'hs-  bzw.

aut'h  des allfölligen  Berufungsverfahrens.

4, Antragsform  : mündlich  oder  schriftlich.  Beim  münd-

lichen  Antrag  ist  die Identität  durch  ein  Dokument

nachzuweisen,  bei einem  schriftlichen  Antrag  kann

die  Identität  auch  auf  andere  Weise,  etwa  durch

eine  Bescheinigung  des Dienstgebers,  der  Meldebe-

hörde  oder  des Unterkunftsgebers  (z. B.  Hotel,  Heil-

und  Pflegeanstalt,  Kuranstalt  usw.)  -  bei Präsenz-

dienern  durch  eine  Bescheinigung  der  militÄrischen

Dienststelle  -  glaubhaft  gemacht  werden.

IV.  Die  Wahlkarte  und ihre  Verwendung:

l, Die  Wahlkarte  wird  als  verschließbarer  Briefum-

schlag  hergestellt.

2. Wird  dem  Antrag  auf  Ausstellung  einer  Wahlkarte

stattgegeben,  so wird  der Gemeinde,  die die Wahl-

karte  ausstellt,  in füese Wahlkarte  (verschließbarer

Briefumschlag)  auch  der amtliche  E3timmzette1  ein-

gelegt  und  die Wahlkarte  hierauf  verschlossen

dem  Antragsteller  ausgefolgt.

3, Der  Wahlkarteninhaber  hat  den  Briefumschlag  sorg-

föltig  zu verwahren  und  am Wahltag  dem  Wahllei-

ter  zu überreichen.  Vor  der  Wahlbehörde  hat  sich

der  Wahlkartenwähler,  wie  alle  übrigen  Wähler,  durch

eine  Urkunde  oder  sonstige  amtliche  Bescheinigung,

aus der  seine  Identität  ersichtlich  ist,  nachzuweisen.

V. Duplikate  fiir  abhanden  gekommene  oder  unbrauch-

bar  gewordene  Wahlkarten  oder  amtliche  8timmzette1

dürfen  von  der  Gemeinde  nicht  ausgefolgt  werden.  Wo

Wahlkartenwähler  ihre  8timme  abgeben  können,  wird  durch

eine  Kundmachung  über  Verfiigungen  der  Gemeindewahl-

behörde  vor  der Wahl  bekanntgegeben.

Der  Antrag  auf  Ausstellung  einer  Wahlkarte  ist  in Land-

eck im  Rathaus,  Zimmer  4, während  der  Amtsstunden  ein-

zubringen.

Stadtgemeinde  Landeck

Kundmachung

Zur  Bekämpfung  des stets  auftretenden  SföweinerotlauFes

empfiehlt es sich, aufö im Jahre 1970 die S*weinebestände
der Rotlaufsföutzimpfung  zu unterziehen.

Umden  Besitzern  von  Sföweinen  die Möglifökeit  zu geberi,

ihre  Sd'iweine  anläßlifö  von  verbilligten  Massenimpfungen  der

Rotlaufs*utzimpfung  zu  rinterziehen,  werden  die  Sdiweine-

besitzer  eingeladen,  die Anzalil  der zu impfenden  Stföweine  bis

spätestens  Mittwofö,  den 29. April  1970,  im Rathaus,  Zimmer

Nr.  4, zu melden.  Der  Biirgermeister:

Anton  Braun

Gemeindeamt  Zams

Kundmachuxig

Zur  Bekämpfung  des ' stets  aufüetenden  Schweinerotlaufes

empfiehlt es sidi,  die Schweinebestände auch im Jahre 1970
wieder  aer Rotlaufsföutzimpfung  zu unterziehen.

Um  den Besitzern  von  Sd'iweinen  die  Möglia'ikeit  zu geben,

ihre  Schweine  anläßlidi  von  Massenimpfungen,  wodurdi  die

Impfkosten  wesentlifö  verbilligt  werden,  der  Rotlaufschutz-

impfung  zu unterziehen, ergebt dieA4ordrer'uagdie  ArxzabL
der zu impfertden  Tiere bis sp;itestem 25. April  1970 beim
Gemeinderimt  tu  melden.  , '

Der  Bürgermeister:  Walter  Fraidl

Bezirkshauptmannschaft  Landeck

Bekanntmachung

Am  Mittwoch,  den 25. Februar  1970,  ab ca.  10 Uhr,

wird  ein Tyfon  der Warnanlage  des Kaunertal  Kraftwer-

kes am Schloß  Landeck  ausprobiert.  Dabei  soll  unter-

sucht  werden,  ob durch  die  Installierung  eines  Tyfons  am,

Schloß  eine  Verbesserung  des Warnsystems  herbeigeführt

werden  kann.  Dies  wird  mit  dem  Bemerken  der  Bevöl-

kerung'  von-  Landeck  bekanntgegeben,  daß alle  hörbaren

Tonfolgen  keine  Warnung  darstellen.

Der  Bezirkshauptmann:  DDr.  Walter  Lunger

Rotes  Kreuz  Bezirksstelle  Landeck

Das  Rote  Kreuz,  Bezirksstelle  Landeck,  führt  in  den

ersten  drei  Wochen  des Monats  B/fürz im  Sitzungssaal  der
Bezirkshauptmannschaft  Landeck  einen

Erste  Hilfe  Kurs

durch  -und zwar  jeden  Dienstag  von  20-22  Uhr.

Anmeldungen  werden  telephonisch  (Nr.  844)  oder  schrift-

lich  bis spätestens  28. Februar  1970  bei  der  Bezirksstelle

des Roten  Kreuzes,  Landeck,  Innstraße  19  entgegenge-

nommen.  Der  Kursleiter:  Dr.  Walter  Frieden

Termin  zur  Abgabe  dex  Lohnsummensteuer-
erklärung  1969

Es wird  darauf  aufmerksam  gemacht,  daß gem,  § 28

Abs.  2 des Gewerbesteuergesetzes  die Lohnsummensteuer-

erklärung  für  das  Jahr  1969  bis  längstens  Ende  Feber  1970

abzugeben  ist.  Bei  Niehteföhaltung  dieses  Termines  wird

ein Verspätungszuschlag  (§ 108 der  'I'LAO)  von  lOo/@ des
Steuerbetrages  fcstgesetzt.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

Güstspialfü,s Timlar lüntk,sIhaütür
am 21. Februar  1970 in der  Aula  des  Bun-

desrealgymnasium  Landeck
mit

frOhare Varhiilfflissa
Der Iaitvariraifv

von  Johann  Nestroy

In  Johann  Nestroy  findet  die  Altwiener  Volksko-

mödie  ihren  Höhepunkt  und  ihre  Vollendung.  Seine

Komik  ist  aggressiver  Natur.  Unerschöpflich  ist  er

im Ersinnen  wirksamer  und  witziger  Bühnensitua-

tirmen,  seine  Dialoge  voll  geistvoller  Pointen  und

Repliken,  die tElatire feiert  höchste  Triumphe.  Der

unnachahmliche  Wortwitz  des  vielseitigen  Genies

Qestroy  hat  bis  heute  nichts  an Wirkiing  eingebüßt.

Durfö  dieses  Gastspiel  des  Tiroler  Landestheaters

ist  Gelegenheit  gegeben,  wieder  einmal  Komödien

eines  österreichisühen  Autors  zu sehen uüd  es wäre

eine  der  selten  wiederkehrenden  Möglifökeit,  däß

sich  auüh  die reifere  Jugend  mit  Nestroy  vertraut
macht.

Kartenvorverkauf:  Buchhandlung  Tyrolia
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I"undausweis  Landeck

Es  wurden  gefunden  : 3 Eichliisselbunde,  I Geldtasche

mit  Inhalt,  2 einzelne  Damenwollhandschuhe,  ,I Geldbe-

trag,  l Paar  Damenhandschuhe  und  I Damenfahrrad.

Stadtbiicherei  Landeck  - Riickgabe  von  Biichexn

Die  8tadtbücherei  Landeck  wird  derzeit  neu  aufgebaut  '

und  katalogisiert.  Alle  Mitglieder  der  Bücherei,  die noch

entliehene  Büföer  haben,  werden  gebeten,  diese  in den

nächsten  Wochen  zurückzugeben.

(Jeden  Dienstag  von  16 bis 18 Uhr  in der  Volksschule  '

Landeck-Angedair  ' J. Roilo  (Büühereileiter)

IGSL
'Nächster  Klubabend  am Dienstag,  den  24. 2. 1970,  im

Gasthaus  hlberg  (Pircher).  Wir  zeigen  das neue  Rund-

sendeprogramm  und  bitten  unsere  Mitglieder  sich  doch

etwas  zahlreicher  an den  Klubabenden  zu beteiligen.  Am

letzten  Klubabend  waren  wirkliüh  sehr  gute  Filme  zu

sehen  und  es gab fast  für  jeden  Besucher  regungen.

Mystexienspiel  von  Calderon  in  der  Pfaxrkirche
Bruggen

Die  bekannten  Münchner  Mysterienspiele  unter  der  Lei-

tung  von  Ernst  Jurina  bringen  am Freitag,  27. Februar

um  20.00  Uhr  in  der  Pfarrkirche  Bruggen  das  Mysteriumspiel

DIE  GEHEIMNIS8E  DER  HBILIGEN  ME8SE

von  C!alderon

zur  Aufführung.  Die  ga.nze Bevölkerung  von  Landeck  ist

zu diesem  kulturell-religiösen  Ereignis  eingeladen.

Turnverein  ,,Jahn"  Landeck
Der  Turnverein  ,,Jabn"  Landeck  führt  am 8onntag,

den 22. Februar  die Gauschimeistersühaft  1970  des Turn-

gaues  Tirol  im  österreichisühen  Turnbund  durch.  Gefahren

wird  ein Riesentorlauf  auf  der  Trams.  Teilnahmeberech-

tigt  sind  nur  Mitglieder  des Österr.  Turnerbundes.

Programm  :

Samstag,  21.  Februar:  2Q Uhr  Kameradschaftsabend

im Hotel  Post,

8onntag,  22. Februar  : 8.30  Uhr  bis  9.30  Uhr  Nummern-

ausgabe  im  Berghotel  Tramserhof,  1l  Uhr  Starti  zum  Rie-

sentorlauf,  16 Uhr  8iegerehrung  im  Berghotel  Tramserhof.

Nähere  Informationen  sind  dem  neu  angebraehten  8ühau-

kasten  am Hause  der  8tadtapotheke  im  Kirchgaßl  zu ent-

nehmen.  Alle  Mitglieder  sind  zur  Teilnahme  aufgefordert,

alle  Turffreunde  als Zuschauer  und  Gäste  herzlich  will-

kommen.  Gut  Heil  ! Der  Turnrat

Ausschreibung

der  1.  Bezirksmeistersahaft  im  Rodeln

am  l. März  1970  in Tösens

Veranstaltender  Verein  : 8V  Tösens

Ehrenschutz:  Hofrat  Bezirkshauptmann  DDr.  Walter

Lunger  und  Nationalrat  Franz  Regensburger.

Streckenlänge:  3,600  m, Höhenunterschied:  öOO m

Klasseneinteilung:  l.  Volksrodel:  Allgem.  Damenkl.

bis  19ö6,  Allgem.  Herrenkl.  bis 1%6.

2, 8portrode1  : Damen  Jun.  lQI  - 1956,  Damen  allg.  -1950,

männl,  Jugend  1956  - 19B9,  männl.  Jun.  19!)1  - 19aö,  männL

allg.  1935  - 1950,  männl.  Sen,  - 1934.

3.  Rennrodel:  männl,  Jun.  19!)1  - 1955,  männl.  allg,

1935  - I%O,  männl.  Sen. - 1934.

4. Doppelsitzer.

Nennungen  : schriftliüh  an Draxl  Josef,  qö41  Tösens,

Nr.  ö4.

Nennungsschluß  : 8amstag,  28. Frebruar  1970,  18 Uhr.

8tart:  13  Uhr,  Preisverteilung:  17  Uhr  'im  GasthoJ

,,Wilder  Mann".  Sturzhelme  werden  empfoblen.

Haftung  : Der  SV Tösens  übernimmt  keinerlei  Haftung

für  etwaige  Unfülle.

8kik1ub  Landeck

Anfängerkurse  für  8chü1er  ab 6 Jahre.  Montag,  23. Fe-

bruar  bis  Freitag,  27. Februar.  Treffpunkt:  13.30  Uhr,

Hotel  8onne.  Anmeldungen:  Sporthaus  Walser.

Kursleiter  : Staatl.  Geprüfter  Lehrwart  Franz  Hechen-

%rger.

Internationalex  Venetriesentorlauf  in  Zams

Unter  dem  Ehrenschutz  von  Bürgermeister  Waltex

Fraidl,  Komm.-Rat  Ehrenreich  Greuter  und  Präsident

Dipl.  Ing.  Hans  Goidinger  führt  der  EiV Zams  am  kommen-

Sonntag,  den 22. 2. 1970  am Venet  seinen  diesjährigen

intern.  Venet-Riesentorlauf  durch.  Startberechtigt  sind

folgende  Klassen  : Damenklasse,  Allg.  Herrenkl.  Jugend  I]

männl.,  Jugend  II  weibl.,  Alterskl.  I und  II.

8tart  'am  Krahberg  um  lO.OO Uhr.  Die  Preisverteilung

findet  um  16JO  Uhr  unter  Mitwirkung  der  Zammer  Musik-

kapelle  im  Musikpavillon  in Zams  statt.

Stadt-  und  Vexeinsmeisterschaften  im  Rodeln

8amstag,  21. Feber  1970.  Start:  14  Uhr.  Dur*führendet

Verein  Naturfreunde  Landeck.

Teilnahmeberechtigt  sind  : Vereinsmitglieder  der  Natur-

freunde  und  nicht  Vereinsmitglieder,  welche  ihren  stän-

digen  Wohnsitz  in Landeck  oder  Zams  haben.

8tartnummernausgabe:  am  Samstag,  ab  12  Uhr  im

Gasthof  Arlberg.

 Preisverteilung  : ca.  17 Uhr  im Gasthof  Arlberg.

Ehrenschutz  : Labg.  Adolf  Lettenbichler,  Bürgermeistex

Anton  Braun  und  Bürgermeister  Walter  Fraidl  und  Vize-

bürgermeister  Josef  Gstir.

Kinder  I weiblicb (Jabrgange 1962, 1963):
1. Mairhofer  Petra  10.83  a 2. Erhart  Bettina  11.73  a 3. Pidilex

Astrfö  12.30;  4. Walter  Christa  12.39;  5. Wiener  Ros*itha

12.43;  6. Wazlawiczek  Irene  12.54;  7. Vorhofer  Walpurga

' 12.86;  8. Holzmann  Dagmar  13.10;  9. Kirdimair  Melitta

13.13;  10. Pfenriinger  Daffiiela  13.14.

Kinder  I rnannlicb (]abrßnge  1962, 1963):
1. Sföweißgut Erich 11.08; 2. Wohl):iang Josef 11.51; 3. Sa'iu-

ler Herbert  11.63;  4. Felbermayer  Udo  11.63,6;  5. Winklei

Martin  11;64; 6. Müller  Johann 11.76; 7. Beer Norbert  11.78
8. Eigl  Christian  11.82;  9...Zanger1  Andreas  11.86;  IO. Gapp

Hermann  11.90.

Kirtdergruppe  II  weib7icb (Jabrgange. 19GO, 1961):
. 1. Drexel  Gudrun  24.90;  2. Schfögl  Sonja  25.62;  3. Seeber-

ger Monika  26.38; 4. Pasd'iinger Jutta 26.51; 5. Krismer  Erika
26.74;  6. Purtsföer  Maria  26.81;  7. TamaniniBeatrix  27.38:

8. Notdurfter  Sonja  27.56;  9. Pümpel  Syföia  27.57;  IO. Adels-

berger  Elisafüth  27.83.

Kindergruppe  II,  martnlicb, (Jabrganze 1960, 1961):
1. -Lercher  Gerhard  20.32;  2. Stufünb8&  Klaus  21.59:
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3. Stufünbök  Thomas  21.73;  4. Eigl  Hubert  22.10; 5. Gapp
Klaus  22.19; 6. Felbermeier  Dietmar  22.57; 7. Braun  Thomas
22.94;  8. Grießer  Stefan 23.73; 9. Höflinger  Josef 23.98;
10. Mikula  Hanspeter  24.02.

Scbüler  I weiMicb  (Jabrgange 1958,  1959):
'i. Kirs*ner  Elfriede  29.88i  2!. Pasföinger  Silvia 31.66i  .3.

Troll  Sonja 34.35;  4. Holzer  Iiene  35.19;  5. Senn Doris  35.65;
6. Schweissgut  Gabi  35.84; 7. Walser  Astrid  36.50; 8. Wiener
Elfriede  37.98;  9. Senn Alice  39.24; 10. Wolf  Astrid  39.46.

Scbüler  I m;innLicb  (]abrgange  1958,  1959):
1.  Abler  Paul  33.43;  2. Hecherfölaikner  Hufürt  33.81;

3. Beer Alois  34.03; 4. Marth  Viktor  34.16; 5. Ebenwaldner
Arthur  34.56; 6. Weißkopf  Hubert  35.20; 7. Böhm Walter
36.07; 8. Posch Gerhard  36.89; 9. Probst  Hubert  37.05; IO.
Rudig  Christian  37.62.

S*üler  II  weiMicb  (Jabrgange 1956,  1957):
1.  und Stadtsd'iiilermeisterin  1970: Ohler  Marisa  1.19.36;

2. Troll  Karin  1.20.18;  3. Abler  Renate  1.25.87;  4. Stubenbödc
Monika  1.30.58;  5. Sd'ieiber Evi 1.35.09;  6. Staggl Elisabeth
1.36.49;  7. Weiß  Sifüia  1.38.15;  8. Stufünbö*.  Christine
1.42.35;  9. S*mid  Margarita  1.46.11;  IO. O):ierkofler  Melitta
1. 48.48.

Scbiiler  II  mannlidy (Jabrgange 1956,  1957):
4. und Stadtstbülerskimeister  1970:  Fadum  Gerhard  1.03.86;

2. Senn  Fred 1.10.36;  3. Grießer  Hufürt  1.13.89;  4. Leis
Anton  1.14.60;  5. Schmid  Reinhard  1.14.89;  6. Pöllauer  Alfred
1.15.35;  7. Traxl  Johann  1.15.52;  8. Nagyo Raimund 1.15.77;
9. Hörtnagl  Herbert  1.17.57;  10. Redolfi  Fredi  1.18.42.

Er[olgreiche  Eisschiitzen  des  ESV Qbmfönfö1
Am 1. Februar  trat  die Moarsdiaft  Braunhofer  (Grininger,

Hille,  Schweisgut)  in Lienz beim Internationalen  Eissföießen
um  die Dolomitentrophäe  an den Start  und konnte'in  einem
Klassefeld  von  29 Moarschaften  aus Jugoslawien, Italien,'
Deutschland  und Osterreifö  einen  hervorragenden  6. Platz
errei*en.

Am  glei*en  Tag konnte  sifö beim ESV-Seniorenturnier  in
Innsbru*  die Moars*aft  Mader  (Stföuler, Gasser Steiner)  unter
15 Teilnehmern  als 9. placieren.

Die  rührige  Eissaiiitzensektion  des ESV Oberinntal  konnte
damit  wieder  ein deutlidxes  Lebenszeidxen  geben.

TW'V  liandeck

Ab  sofort  findet  das Troakentraining  im Turnsaal  der
Hauptschule  Landeck  nieht  mehr  statt.

Der  TWV  Landeck  führt  heuer  wieder  wie im  ver-
gangenen  Jahr  ein Er-  und  8ie-Bennen  am 8. 3. 1970  am
Venet  durch,  zu dem alle Mitglieder  sowie  Freunde  und
Gönner  des Eiühwimmsportes  herzlich  eingeladen  werden,
Anmeldungen  paarweise  bei  Frau  Helga  Poleßnig,  Tabak-
trafik,  8tadtp1atz.  Wir  werden  uns auch  heuer  wieder  be-
mühen,  daß jeder  Teilnehmer  einen  Preis  bekommt,  Nähere
Angaben  in der nächsten  Ausgabe  dss Gemeindeblattes.

Schachklub  8chrofenstein
Die  Jahresvollversammlung  findöt  am  8amstag,  den

28. Februar  um 20.00 Uhr  im Hotel  fSchrofenstein  statt.
Da  bei dieser  Vollversammlung  die Neuwahl  des Vor-
standes  duzchgeführt  wiyd,  werden  die Mitglieder  und
Interessenten  gebeten  pünktliüh  und  zahlreich  zu ersföeinen,

8chützengi1de  Zams

G il  d e n m  e 1 s t e x s c h a f  t  19  Z 0

Die  diesjährige  Meisteysehaft  mit  dsm  Luftgewehr  und
der Luftpistole  war  mit  87 Teilnehmer  die  bisher  größte.

Erfreulich  die Teilnahme  in allen  Klassen,

Wenn  auoh im  allgeimeinen  die-  Leistungön  durch  die
8pannung  der.' Meisterschafti  selbst  eher  niedrig  waren,  so
müssen  doch  die  beiden  geschossenen  :Rekorde  als  her-
vorragend  bezeiühnet  werden.  8föeng  Alois  als neuer  Gil-
denmeister  in der 8chützenk1asse  schoß  374 Binge  und
der  Gildenmeister  der  Altschützen  Holzknecht  Johann
verbesserte  seinen  Rekord  auf  272 Ringe.

Auf  Grund  dieser Beteiligung  un4  Leistungen  kann
man  auf  die kommenden  Vergleichswettkämpfe  gespannt
sein.

Schützenklasse  : l. und  Gildenmeister  1970  8treng  Alois
(neuer  Gildenyekord)'  374  ; 2. 8chöpf  Rudolf  355 ; 3. Pezzei
Dr.  Fjiedl  3!)1 ; 4. Wucherer  Sepp  '342 ; !). Scheiber  Karl
341 ; 6. Venier  Alois  33!),  7. Venier  Ado]f  328 ; 8. Grü-
ner  Hubert  324; 9. Theiner  Alois  321 ; lO. Erhart  Alois  318.

Dgmenklgsse:  i. und  Gildenmeisterin  1970  8chwarzen-
bacher  Edith  343 ; 2. 8ahöpf  Maria  328  ; 3. Streng  Irm-
gard  299;  4. Pezzei  Herta  298; 5. Regensburger  Ohristl  252.

Jungschützenk1asse:  l. und  Gildenmeister  1970  Theiner
Edmund  320.

Sentorenklasse:  l.  und Gildenmeister  1970 Kostolnik
Johann  286;  2. Erhart  Franz  235; 3. Dr.  Hans  (:'odemo  217,

Altschützenklasse  : 1. und  Gildenmeister  1970  Holzknecht
Johann  272 (neuer  Gildenrekord).

Veteranenklasse:  Gildenmeister  1970  K)ingler  Oswald  328.
Pistole:  l. und  Gildenmeister  1970 Graber  Alois  362;

2. Pfandl  Hans  338; 3. Mair  Anton  318.

'i  @*"üaibiib4valiiuuB  ;iu  der  Pfarrklrche  Perjen
Sonntag,  22. 2.: 6.30 Uhr  Messe für  Familie  Lehmann  und

Somatossi;  8.30 Uhr Messe fiir  die Pfarrfamilie;  9.30 Uhr
M@sse fiir  Familie  Senn; 19.30  Uhr  Messe für  Herbert  Dolzer
und. Gesa'iwister.
14.30  Uhr  III.  Ordens-Versammlung!

Montag,  23, 2.: 7.15 Uhr  Messe für  Matt5ias  Pliesnig;  8 Uhr
Messe. fiir  Kathi  Lenz.

Dienstag,  24. 2.: 7.15 Uhr  Messe für Franz  Gfall;  8 Uhr.
Messe fiir  Ferdinand  Hauser.



Gem  s i n de  b l a ti Lu

Mittwocb, 25. 2.: 7.15 Uffi Messe fiir JoseE und.Marianne
Marth;  8 Uhr  Messe für  Karl  &hiile;  19.30  Uhr  Messe fiir

Maria, Josef und Eriax Sfömid.
Donnerstag,26..2.:  7.15 Uhr  Messe fiir  Ma#garethe  Gruber;

8 Uhr  Messe  fiir  Sebastian  Mungenast.

Freitag,  27. 2.: 7.15 Ubr  Messe für  Ernst  Thurner;  8 Uhr

Messe für  verstoföene  Sd'iueler.

Samstag,  28. 2.: 7.15 Uhr  Messe naa  Meinung;  8 Uhr  Messe

naai  Meinung.

Gottesdienstordnung  in  der  Pf*xykivrhp  Rvqgge=

Sonntag,  22..2.:  2. Fastensonntag  -7  Uhr  Messe für  Maria

Sassella;  9 Uhr  Bet-Sing-Messe  für  die Marrgemeinde;  19.30

Uhr Messe für JoseEa Traxl geb. 'Hauser.
Montag,  23. 2.: 6.45 Uhr  Messe  naai  Meinung  Rieder.

Dienstag, 24. 2.: HI. Apostel Matthias -  19.30 Uhr Jugend-
messe (Mädd'ien)  für  Rosa  Ewerz.

Mittwocb,  25. 2.; 19.30  Uhr  Fastenmesse  für  Paul  Köll.

Donnerstag,  :M.  2.: 17  Uhr  Kindermesse  für  ]oseEa Kurz.

Freitag,  27. 2.; 6.45 Uhr  Messe fiir  Ferdinand  Kodi;  20 Uhr

Mysterienspiel  von  Calderon  in der  Pfarrkird'ie  Bruggen.

Samstag,  28.  2.: 6.45  Uhr  Messe  fiir  verstorfüne  Eltern

Strolz;  19.30  Uhr  Kreuzwegandadit.

ßrztl.  Dienst:  22. 2. 1970 (nur  bal  wlrklJcher  tMnglichkelt)

Landeck-Zams-Piansi  Dr.  Koller  Oarl,  8pr.-j1rzt,  Zams, Tel.  3!!1

ßt.  Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  Haidegger,  Tel. 05446/4!i114
Pfunds-Nauders:  Sprengelarzt  Dr. A)ois Penz, Nauders

Prutz-Ried:  8prenge1arzt  Dr. Köhle,  Ried

Kappl-See-Galtür-lschgl:  Dr. W. Köok

Tierärxtlicher  Sonntagsdienst
2S!. 2. i  Dr. Greiter  Jogef, Ried  i. Oberinntal,  Tel. 3116

Stadtapotheke  nur in dringendaten  Fällen

Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zams)  Ruf  210/42
Nächste  Mutterberatung  : Montag,  2B. 2., 14 - 16 Uhr

HOBELWARE
Flchte!l  nö!lu»Jbiubü

I"ichten  - Pro:alschalung

ab sofort  wieder  lagernd

Parketten  versühiedener  Holzar-

ten  auf  Bestellung.

Franz  Ortner  OHG.
Zimmerei-Tischlerei  6!»22PRUTZ-Tiro1,  Te1.0!S472-330

Hotel  Schrofenstein,  Landeck

suoht  tüühtige,  verläßliohe

Schank-
kassierin

zu besten  Bedingungen.

Wir  erlauben  uns,  der  geschätzten  Be-

völkerung  von  Landeck  und  Umgebung

mitzuteilen,  daß  wir  die

sowie  den  Detaifüerkauf  für

im Sinne  unseres  Verstorbenen  weiter-

führen.

Spenglerei- und Glaserei

Haus- und Küchengeräte

Wir bitten um Ihr bisheriges  Wohlwollen  und sichern Ihnen weiterhin  eine sorgfältige  Aus-

führung  Ihrer  Aufträge  zu.

Hans Mathoy Nachf.
SPENGLEREI-GLASEREI  HAUS-  und KÜCHENGERÄTE  LANDECK-PEFÖJEN,  Tel, (05442)  2S»2





G e m  ei  n  d e b l a ti t 21. Februar  1970

Fabrikneue-r  Aut!b  ioots
zu verkaufen.

Anfragen  an : Tel. 324 - Landeck

Die wilden jahre
Bine  jfösammlung  von  Jugendliahen  am  kalifornisehen  Stirand.

Mit  Tony  Francioga,  Jaquline  Bigset,  u. a.

Freitag,  20. Februar  19.45  uhr  Jv.

AgenWOUf !(HOlü
Agentengesahiahte  über  den  Kampf  gegen  eine  Terrororga-

nisation.  Mit  Robert  Vaughn,  Luciana  Palnzzi  u, a.

Samstag,  21. Februar  19.45  Uhr  Jv.

ANme Wege  ffiRtre:hb

xtacb  Pax'Ms
Bob  und  Igor  im  turbulenten  Ansturm  auf  die  statit  der

Liebe.  Mit  Jamie  Uys,  Bob  Oourtney  u.  a.

Sonritag,  22. Februar  14,  17 u. 20 Uhr  14 J.

SeintiafiihrliehslerAUf'jfü[l
Geheimagent  k]ärt  einen  mysteriösen  Versicherungsbetrug

auf.  Miti  Patrick  O'Neal.  Johri  Hae.ketb

Dienstag,  24. Februar  19.45  Uhr  Jv.

DieStunded.Wahrheit
Ein  alter,  reicher  Kaufmanri,  der  nur  dem  GeM  gelebt  bat,

sehnt  giüh  nach  einem  Erben.  Jeanne  Moreau  u. a.

Prädikat  wertwoll

Mittwoch.  25. Februar  19.45  uhr  18  J.

60d1i11ü - DeF DföClle
demDscatungelüUS

Drache  zerstiört  japanische  Städte  und  setzt  die  Bevölkerüng

in  Angst  und  Schrecken.  Kojiro  Hongo,  Akira  Natsuki  u. a.

Donnerstag,  26. Februar  . 19.45  uhr  16  J.

Ab  Freitag,  27. Februar  16  J.

Alle  Jahre  wieder

VORVERKAUF:

Sonn-  und  Feiertage  ab 13.00  uhr

Dienstag  bis  Samstag  ab 19.00  Uhr

suche3-4lifl'lm €YwotH!ung
in Landeck-Umgebung  - Gute  Bezahlung

Adresse in der Verwaltung  des  Blattes

Ö1öfe:n4k €ioxi

Baukneebt,  Haas  &  Sobxt,

TÄfOläa  bis  zu  30o/o verbilligt!

Elektrohaus  KRÖPFL,  Landeck

&,hrofensteinstraße  2 - Tel.  !)77

Vorteilkauf  . Vorteilk

im Jänner  + Februar

ffl»

«h

+Einrichtungs-Center

Pfaffenhofen  bei  Telfs



s = 9s3nsindeb1atib aNr..R

ÄutöGÄla  jp«Nipntlavlphpn
Bargeld  für  Ausgaben  aller  Art  bis  S 60.000.-
bis  48 Monate  von  der  Spezialbank  des  privaten

. Haushaltes.

Autofixia  bietet  mebxa:
Individuelles  Eingehen  auf  Kreditwünsche  -
vertraulicher  Kundendienst  - günstige  Kredit-
gebühren  - keine  Vermittlungsspesen.

j!lvdn € iwva-Tp €laapa%l1vngq'ö3;5J(
Innsbruck,  Bozner  Platz  l, Tel,  26111
Besuöhen  Sie uns,  rufen  Sie an  öder  verlan-
gen  Sie mit  Postkarte  ,,'Kreditantrüg  mit
Prospekt"-.

Werinseriertwirdnieht.yergessen!
Reinigung  von  Öltanks,  Ölleitungen,  Diüht-
heitsprobe,  AltölabMldienst.

Höpperger,  Tankservice,  Mötz  2, Telöfon  O[i263-424

Sie  kaufen  günstig!

SB-HALLE

Tüchtiger filiOtleilef mit  gutem

VerkaufserfolH,  womöglich,
branühenkundig,  für  i;insere  Filiale  in
Landeck  gesucht,

E1ektrohausKröpfi,  i'igebörstx.31,Innsbruck

Versuchen  8ie  unseren  Bohnenkaffee  aus  eigener

Rösterei  :

Hausmarke  8  83.40 per  kg

Wiener  Mischung  8  72.70 per  kg
8orte  3 8  64.-  per  kg

tscheinaktign:  l Gut,sühein  prO  kg Kaffee.

Für lO Gutschein<>  1 kg  Kaffee  g!atis.

Sehrefökraft  und Bürolehrling
zu sofortigem  Eintritt  gesuaht  !

Danksagung

Für  die  vielen  tröstlichen  Bemeise  liebe-
voller.  Anteilnahme  arn,  Hinscheiden
meine's  liehien  (jatten,  Bruders,  Schwagers
und  Onkels,  Herrn

a

'Aufriehtigen  Dank

' sage'  wir  allen,  die meines  lieben  Gattän,  un-
seres  treubesorgten  Vaters,  Großvaters,  Schwie-
gervaters,  Bruders,  Onkels,  Scb,wagers,  Heirrn

Hermann Haid
"  Bauer  u. Rentner  in  Faltersühein

gedachten,  ihn  auf  dem letzten  Wege  beglei-
töten,  sein  Grab mit  Kr'änzen  und Bluföen
schmückten,  mündlich  oder  schriftliüh  ihre  An-
teilnahme  ausspraehen.  - "

 ' Besonderer  Dank  gilt  dem  Pfarrer  von  Eiohön-
wies,  Kaplan  u.  8ee1sorger  von Faltersühein,
derFreiw.FeuerwehrZammerberg,der  8chützen-

abordnung  sowie  der  Fami1ie Deise.nberger
und  seiner  Belegsühaft:  - - '

i Ein herzliches Vergelt's Gott auch afün Ver-
wandten,  Freunden  ;und Nachbarn.  ,  . _

I Falterschein,  im Februar, 197!) ' ,,

 Die  Trau:erfamilie:  Haid'

i' 44qnasii«««aiamm««rimnaiua ffl

Karl  Kirschner
sowie  für  die  schönen  Kranz-  und  Blu-
menspenden  und  die  zahlreiche  Bete;ili-
gung  am  Begräbnis,  sagen  wir  allen  Ver-
wandten,  Bekannten  und  den  Nachbarn
unseren  innigsten  Dank,

Der  besonderq  Dank  gilt  Herrn  Pfarrer
Stapd,  den  Herrn  Ärzten  und  döm-Pflege-
per.sonal  des  Krankenhaüses  Zams  für
die  füröorgliche  Betreuung.

Ein  herzliches  Vergelts  Gott  den  Ver-
tretern  und  Arbeitskollegen,  des   Post-
amtes  Landeck  und  der  Musikkapelle
Stanz  für  die  erwiesene  Ehre,

Stanz,  im  Februar  1970.

In  tiefer  Trauör:

'Josefa Kirschner,  'Gatt-in,
mit  Verwandten





5I'immarwohnung Bboa'ue'n,g'zuzvuemrm&iuetsen
Adresse  in der Verwaltiung  des Blattes

A

zugreifen

l' "-RSa(:i1s'Slk-Olade 5er Bu-nd nur"  I
; Feinsta Schükülade mit verschiedenen q  BB
N Pralim,fullungen 3% ffi
l Beim Kauf vün 5 Tafsln si 10[) ar. per Tafel a  I

Rajsigl

i Neapoli{aner 4er Bund, i
H knusprig und frisch sürt. 8N9a B
i 4 Packungan statt 12.80 nur jl
I Missianer  fil"  I

1ltr.FI.statt22.50nur  lua  I«

». BPpfH!, iii Düse n,u,r i!

Fiffy=Fifty  i kg üüsen. . .. . !80
I die beliebte üemusebeilaga  I

per Dose  nur  ffl
« Beim Kauf vün 2 Dosen H

I Alma

B'Rahmk"sesc5ha5ch0/tüeiFsetaftfts.sünur6:ü'H

i Nutella Brotaufstrich sü i
I aus Schükolade und Nüssan I

Glas statt  12.-  nur  N

'iOKKau!ummbipam4nüstatts.sünur2:üi



Blondgekröntes  Kühies,  gr'üßt  seine  Freunde

und 4ie, die es noch we,rden wollen.'

Ich  bin  jetzt  da, die kleine kühle
Erfriscfhung aus dem Adambräu
Innsbruck,  der  Brauerei,  die
schon  so viele gute Biere ge-
macht  hat. Leeren Sie mich voll
unä  ganz,  und Sie werden  wis-
sen,  wer  ich bin. Kostbares Ex-
port  Pils,  zwar etwas stark in
meiner  Ausfülirung,  aber
eben  deshalb so wohj-
schmeckend.  Meine  Bit-
te an Sie,  vergessen Sie
michniehtaIsIhrenech-  y(a
ten  Durstlöscher,  denn
jeöfterSiemich  nehmen,
desto  besser lösche ich
den  Durst.  Mit vielen
frischen,feuchfenBussiä  @1

ADAa%/I BR2"iU

. Biere,  die  sagen  wie  sie schmecken


